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HEIMATGESCHICHTE

Glonner Originale
Die „Schmiedbuam“ 

Die Schmiede von Hans und 
Girgl war gegenüber dem Glon-
ner  „Utzwirt“ (heute Hotel 
Schwaiger).  Diese Schmiede 
gab es schon vor dem Dreißig-
jährigen Krieg und seit 1800 
schrieb man sich Wäsler, denn 
ein solcher aus Wolfesing hatte 
hier eingeheiratet.  Dessen  
Vorfahr Peter, vom Glonner  
Furthmüller, war durch Einhei-
rat 1684  in Wolfesing  Schmied 
geworden.  Die Schmiedbuam 
waren  also „Urglonner“.  Al-
lerdings auch die Letzten auf 
dem Glonner Schmiedanwesen, 
als Hans 1960 verstarb. Er und 
sein  einziger Bruder Georg, 
der ihm 1953 vorausgegangen 
war, blieben ledig und formten 
zusammen ein Leben lang das 
glühende Eisen.  Die letzten  
gut 100 Jahre  half ihnen dabei 
ein  „mechanischer Hammer“, 
der von der „Laus“, wie man 
damals den Kupferbach auch 
nannte, angetrieben wurde.  
Ab 1939 war es nur mehr die 
kleine Landwirtschaft , die die 
„Schmiedbuam“ ernährte. 1965 
wurden  Schmiede und Anwesen  
abgerissen und  gaben  Platz für 
den „Zwölferblock“. 

Wer die  „Schmiedbuam“  nur  
als kraftstrotzende und wort-
karge Zeitgenossen  sieht, ja 
das waren sie auch, der irrt. 
Maria Sedlmair kannte sie als 
Nachbarin gut, schreibt, dass 
ihre Lehrer sie beide  für einen 
höheren Bildungsweg  fähig ge-
halten haben. Aber wie damals 
üblich,  hätten die Eltern dies 
nur für eine geistliche Laufbahn 
erlaubt.  Wie  man sagte,  wollte 
der „Girgl“ sogar  Arzt werden,  
um vielleicht für eine Arzttoch-
ter „ebenbürtig“ zu sein. Und so 
blieb er also Schmied.  Belesen 
waren der Hans und der Girgl 
beide. Das erfahren wir  auch 
bei Helmut von Cube, den der 
Krieg nach Balkham verschla-
gen hatte, der zum Beispiel 
mit dem Hans über Kant und 
Schopenhauer philosophieren 
konnte. Dass die Schmiedbuam 
auch eine humoristische Seite 
hatten, berichtet uns  auch 
Maria Sedlmair: „Jedes Jahr in 
der Karwoche wurden sämtlich 
Gockerl …mit Eierfarbe ge-
färbt“. War es  Schalk oder doch 
Philosophie – der  österliche 
Aufbruch der Natur ließe auch 
den zweiten  Schluss zu. 

 Nimmt  man einen Zeitungsar-
tikel von 1936, den wohl Wolf-
gang Koller verfasst hat, liest 
man vom „Girgl“ wenig.  Nur,  
dass er im Gegensatz zum Hans 
ohne Bart sei und dass er beim 
Wehrdienst bei den „Leibern“ 
gewesen sei. Dafür war er 
sicher groß genug. Dass ihn 
Koller „Wastl“ nennt, könnte 
auf „Girgls“ Bescheidenheit 
zurückzuführen  sein – er wollte 
eben nicht genannt werden. 
Umso mehr kommt der  Hans 
vor. Koller stellt  sogar  eine 
Verbindung  zum Schmied von 
Kochel her, wenn es um seinen 
Einsatz für die Heimat ging. 
Schon am 4. Kriegstag  kam 
der 32-jährige zum Militär. 

Ein Höhepunkt des Hans war 
sicher der  9.Mai 1915, als er 
durch seinen mutigen Einsatz für 
seine Kollegen sich die Goldene 
Tapferkeitsmedaille versdiente. 
Auch als es 1919 gegen die 
Kommunisten ging, war der 
Hans einer der Ersten. 
Eine abschließende Bemerkung 
über die „Schmiedbuam“:  Sie 
könnten in ihrer Denkart nicht 
unterschiedlicher gewesen sein, 
aber in ihrem Alltag nicht glei-
cher. Wer mehr darüber wissen 
will, dem sei der Zeitungsartikel 
von 1936 empfohlen, aber auch 
was bei  Maria Sedlmair und 
in der Niedermairchronik von 
1939 über die beiden Brüder zu 
lesen ist. 	 Hans Obermair

Wie etwa 1970 Heinrich Kastner schreibt: Das barocke Handwerkshause 
und die  Hammerschmiede mussten dem modernen Verkehr weichen. 
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„Arche Noah“ Streuobstwiesen
Reichtümer unserer Kulturlandschaft

Streuobstwiesen sind die tra-
ditionelle Form des Obstan-
baus. Hier stehen meist hoch-
stämmige Apfel-, Birn- oder 
Kirschbäume verschiedenen 
Alters und Sorten nebeneinan-
der. Dadurch bergen sie einen 
großen genetischen Reichtum. 
Das unterscheidet sie von Obst-
plantagen, auf denen meist nur 
eine Fruchtsorte auf niederen 
Buschbäumen angebaut wird. 
Sie liegen häufig am Ortsrand 
und werden naturverträglich be-
wirtschaftet. Ohne chemischen 
Pflanzenschutz dienen sie der 
Heugewinnung, als Viehweide 
oder einfach als Hausgarten. 
Sie können bis zu 5.000 Tier- 
und Pflanzenarten beherber-
gen und gehören damit zu den 
artenreichsten Lebensräumen 
Mitteleuropas. Besonders alte 
Bestände mit Spechthöhlen und 
Totholz sind gleichzeitig Wohn-
raum, Rückzugsort und Jagdre-
vier für gefährdete Vogelarten 
wie Neuntöter und Steinkauz, 
für Bilche wie den Siebenschlä-
fer, für seltene Fledermäuse und 
viele Insekten. So nisten in Tot-
holz von Obstbäumen dutzende 
Wildbienenarten. Viele Wild-
bienenarten, die ihre Nester in 
Holzstrukturen anlegen, können 
Totholz oft erst besiedeln, nach-
dem Holzkäfer oder Schmet-
terlingsraupen ihre Fraßgänge 
verlassen haben. Sie benötigen 
daher altes Totholz und sind da-
her durch Baumrodungen oder 
von Baumpflegemaßnahmen 
besonders gefährdet. In Jahren 
mit ungünstiger Witterung kann 
die Bestäubungsleistung der 
Honigbiene geringer als bei 
manchen Wildbienenarten sein.
Vielfalt versus „Einfalt“…
...hätten Sie gedacht, dass 
„Schafsnase“ eine Apfelsorte 
ist?  Von den weltweit mehr 
als 30.000 Apfelsorten werden 
in Deutschland etwa 1.400 zu-
meist in Streuobstbeständen 
verwendet, mit so wohlklin-
genden Namen, wie Altländer 
Pfannkuchen Apfel, Gloria 
Mundi, Schöner von Miltenberg 

Fleißige „ApfelplückerInnen“ auf der Streuobstwiese bei Adling, die die 
Ortsgruppe Glonn des BN schon vor vielen Jahren angelegt hat und seither 
hegt und pflegt. Bild: BN Glonn

oder Geflammter Kardinal.  
Weltweit haben nur etwa 60 
Apfelsorten eine wirtschaftliche 
Bedeutung. In Deutschland gibt 
es vielleicht noch eine Hand-
voll Sorten im Handel. Dabei 
sind alte Obstsorten aufgrund 
ihrer genetischen Vielfalt und 
Anpassungsfähigkeit wertvolle 
Werkzeuge in Zeiten des Kli-
mawandels, da sie oft wider-
standsfähiger gegen extreme 
Wetterbedingungen sind. Der 
Edelborsdorfer, auch Rubin- 
oder Zigeunerapfel genannt, 
ist die älteste noch existierende 
Kulturapfelsorte Deutschlands. 
Seine erste Erwähnung durch 
die Zisterzienser wird um 1100 
datiert. Der Gravensteiner ist 
mindestens seit 1669 in Dä-
nemark und Norddeutschland 
bekannt. Studien zeigen, dass 
Allergiker alte Apfelsorten 
besser vertragen und der re-
gelmäßige Verzehr sogar die 
Symptome des Heuschnupfens 
lindern kann.  Das liegt an so-
gen. Polyphenolen (sekundäre 
Pflanzenstoffe), die in Schale 
und Kernen stecken. Je mehr 
eine Apfelsorte enthält, desto 
saurer schmeckt sie und desto 
verträglicher ist sie häufig für 
Allergiker:innen.  Von den Sor-
ten im Supermarkt, sind nur die 
wenigsten für Allergiker:innen 
geeignet. Santana, der „Allergi-
ker-Apfel, eine vergleichsweise 
neue Kreuzung aus Elstar und 
Priscilla, seit 1996 im Handel, 
ist eine Ausnahme. Den gibt es, 
neben vielen alten Sorten, auch  
im Garten  von Frau Strobl, den 
wir a schon vorgestellt haben.  
Sie hatte ihn schon vor vielen 
Jahren extra für ihre Enkelin 
gepflanzt, eben wegen einer Ap-
felallergie. Aus welchen Grün-
den auch immer hat der Baum 
bisher keine Früchte getragen. 
Dieses Jahr aber darf sich die 
Enkelin aber tatsächlich über 
(genau) einen Apfel freuen und 
wir wünschen ihr Guten Appetit 
und hoffentlich auch gute „Ver-
träglichkeit“. Sabine Brückmann 
–Bund Naturschutz Glonn 
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Gesunde Bewegung an der frischen Luft
WSV Glonn: Nordic Walken mit (oder auch ohne) Stöcke am 

Freitagmorgen.

Wer hat Lust mitzumachen? Wir sind bisher eine kleine Gruppe von 6-8 
Frischluftfans und wollen durch die Bewegung an der frischen Luft für 
uns was Gutes tun. Wir treffen uns – sofern die Wetterverhältnisse es 
erlauben – immer freitags um 9 Uhr an verschiedenen Treffpunkten in 
Glonn und walken mit oder ohne Stöcke ca. 1 bis 1,5 Stunden – je nach 
Wetter – quer durchs Glonner Umland, bei winterlichen Verhältnissen 
hauptsächlich auf Straßen. Die Gruppe wird geleitet von Christine Dehn-
hardt. Nötig sind eine wetterfeste Kleidung und Wanderschuhe. Wer gern 
mit Stöcken gehen würde, aber keine hat, kann sich gern bei uns welche 
ausleihen. Mitmachen ohne Stöcke ist natürlich auch möglich. Los geht’s 
am Freitag 9. November, 9 Uhr. Der Treffpunkt wird kurzfristig (nach 
Anmeldung) bekannt gegeben. Nach einigen kostenlosen Proberunden, 
wenn Frau/Mann dann weiß, da will ich weiter dabeibleiben, ist eine WSV-
Mitgliedschaft ab 2026 erforderlich. Mehr Infos und Anmeldungen über 
Christine Dehnhardt, vorzugsweise Kurzinfo per WhatsApp an mich, mobil 
0176 2178 1331 (ich rufe zurück).  		  Christine Dehnhardt

Anfängerschwimmkurs für Jugendliche 
und Erwachsene

Die BRK Wasserwacht Ortsgruppe Glonn veranstaltet einen 
Anfängerschwimmkurs für Jugendliche (ab 14 Jahren) und 

Erwachsene!
Vorrangiges Ziel des Kurses ist die Entwicklung der Fähigkeit, sich im 
Wasser sicher und angstfrei bewegen zu können.
Termine im Glonner Hallenbad: 10 x 60 Minuten, samstags von 15:00 
Uhr – 16:00 Uhr, sonntags von 09:00 Uhr – 10:00 Uhr. Geplante Ter-
mine: 25.10., 26.10., 1.11., 2.11., 8.11., 9.11., 15.11., 16.11. 22.11., 
23.11.2025. Kursgebühr: 150 Euro. Interessierte melden sich bitte über 
das folgende Formular an: https://www.kvebersberg.brk.de/Schwimmkurs
Sie erhalten dann, bei noch freien Plätzen, ein Anmeldeformular zuge-
schickt. 						      Sonja Kluge

Auf geht’s zum Glonner Marktschießen!

Am 16. November ist es wieder so-
weit – das traditionelle Marktschie-
ßen der FSG Glonn steht an! Von 10 
bis 17 Uhr öffnet das Schützenheim 
am Klosterweg 5 (direkt über dem 
Feuerwehrhaus) seine Türen für alle 
Glonnerinnen und Glonner, die ihr 
Zielvermögen unter Beweis stellen, 
oder sich den Schützenverein ein-
fach nur anschauen wollen.  
Egal ob jung oder alt, jeder hat 
die Möglichkeit mit Lasergewehr, 
Luftgewehr oder Luftpistole auf 
der modernen Schießanlage sein 
Können zu zeigen. Ob als Einzel-

kämpfer oder im Team zu dritt – 
der Spaß und die Herausforderung 
sind garantiert. Zu Beginn gibt 
es eine ausführliche Einweisung, 
und während des Schießens stehen 
erfahrene Standaufsichten bereit, 
die kompetente Betreuung bieten. 
So könnte der erste Schuss schnell 
mitten ins Schwarze gehen!
Natürlich dürfen auch die Preise 
nicht fehlen: Die besten Schützen 
dürfen sich auf attraktive Preise 
freuen, die im Rahmen des Ver-
einsabends am 21. November (ab 
19 Uhr) übergeben werden. Dazu 
zählt auch die liebevoll gestaltete 
Schützenscheibe. Und wer sich als 
neues FSG-Mitglied beim Markt-
schießen anmeldet, erhält in der 
ersten Saison jeweils ein kostenloses 
Getränk bei den Vereinsabenden 
– ein weiterer Anreiz, sich gleich 
beim Event für die Mitgliedschaft 
zu entscheiden. Die Vorstandschaft 
der FSG Glonn freut sich auf eine 
rege Teilnahme und auf einen span-
nenden, geselligen Tag!                 	
	          Bernhard Schwarz

Wir haben für jeden das richtige Sport-
gerät zum Testen, egal, ob Laserge-
wehr (links), Luftgewehr (Mitte)  oder 
Luftpistole.  
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Großes Fußballfest 
beim 1. Hasi Cup des ASV Glonn

Am Sonntag, den 14.09.25, 
richtete der ASV Glonn erst-
mals den Hasi Cup aus – ein 
Jugendturnier für die Mann-
schaften der G - bis E - Jugend.
Trotz des regnerischen Wetters 
fanden rund 500 Nachwuchski-
cker den Weg nach Glonn und 
sorgten gemeinsam mit Eltern 
und Geschwisterkindern für ein 
stimmungsvolles Fußballfest.
Auf mehreren Spielfeldern wur-
de mit viel Einsatz, Teamgeist 
und Leidenschaft gekickt. Der 
Regen tat der Begeisterung 
keinen Abbruch – die jungen 
Fußballerinnen und Fußballer 
zeigten großen Sportsgeist und 
lieferten spannende Spiele. Ins-
gesamt konnten die Zuschauer 
bei 199 Spielen stolze 732 Tore 
bejubeln. Bis in die Abendstun-
den hinein kämpften durch-
schnittlich 72 Kinder gleichzei-

tig in sechs Partien auf beiden 
Feldern in Adling um jeden Ball.  
Das Sportgelände in Adling stieß 
bei diesem Wetter allerdings 
an seine Grenzen. Starkregen 
verwandelte die Wiese in eine 
matschige Herausforderung – 
selbst Parkplätze wurden zur 
Schlammschlacht. Gemein-
sam half man sich, Fahrzeuge 
wieder flottzubekommen. Wo 
Muskelkraft nicht mehr ausrei-
chte, sprang Herr Neumaier mit 
seinem PS-starken Traktor ein 
und zog sogar Kleinbusse aus 
dem Dreck – herzlichen Dank 
dafür! Auch die ein oder andere 
prekäre Sanitärsituation konnte 
durch hilfsbereite Fachkräfte 
gelöst werden.
Nach dem Turnier waren die 
Plätze sichtbar in Mitleiden-
schaft gezogen. Dank Platz-
wart Hans Ehmann und der 

Gemeinde Glonn konnten sie 
jedoch schnell wieder in Schuss 
gebracht werden – ein weiterer 
wichtiger Beitrag zum Gelingen 
des Turniers. Für das leibliche 
Wohl war bestens gesorgt: Mit 
frisch Gegrilltem, leckeren 
Kuchen und Getränken konnten 
sich die Gäste zwischen den 
Spielen stärken. Zahlreiche 
Helferinnen und Helfer packten 
tatkräftig mit an – ob am Grill, 
beim Kuchenverkauf oder bei 
der Organisation von Parkmög-
lichkeiten auf der gegenüberlie-
genden Wiese. Ein besonderer 
Dank gilt der Bäckerei Hasi, die 
den Cup durch ihre großzügige 
Unterstützung überhaupt erst 
möglich gemacht hat. Ebenso 

bedankt sich der ASV Glonn 
herzlich bei allen weiteren Spon-
soren und Partnern, darunter 
die Metzgerei Holzapfel, die 
Metzgerei Heimann, Getränke 
Gartner, Pokale Hartl sowie 
allen engagierten Unterstützern 
des Vereins. Mit dem 1. Hasi 
Cup wurde ein starkes Zeichen 
Nachwuchsarbeit gesetzt. Denn 
die einstimmige Meinung aller 
Kids war: Das machen wir 
nochmal!
Der ASV Glonn freut sich 
schon jetzt darauf, diese neue 
Turniertradition auch in den 
kommenden Jahren fortzufüh-
ren – hoffentlich dann mit etwas 
mehr Sonnenschein.  
		  Alexander Goos

Tauchen Sie ein ins Themenfeld 
energetische Sanierung! Eine 
kompakte Beratungswoche der 
Energieagentur bietet die Gele-
genheit, alle Aspekte der ener-
getischen Gebäudesanierung in 
kürzester Zeit kennenzulernen. 
Dabei lässt sich entdecken, 
welche Sanierungsschritte zu 
welchem Gebäude passen und 
wie der Energieverbrauch der 
eigenen Immobilie spürbar 
gesenkt werden kann. Unter 
dem Motto „Gut beraten ist 
halb saniert“ bietet die Kam-
pagne praxisnahe Vorträge von 
Expertinnen und Experte in 
der Woche vom 27. bis 29.10 
jeweils abends um 19 Uhr.  Los 
geht es am Montag, 27.10, mit 
dem Thema „Wärmedämmung 
und Fenstertausch“. In einem 
Online-Vortrag wird erläutert, 
wie sich beide Aspekte ergänzen 
und ob auch Keller und Dach 
mit in die Sanierungsüberle-
gungen miteinbezogen werden 
sollten. Denn statt „alles oder 
nichts" geht es bei der Däm-
mung darum, Schritt für Schritt 

Alles rund um die energetische Sanierung
Beratungswoche der Energieagentur Ebe-München im Okt 2025

sinnvoll vorzugehen. Verständ-
liche Erklärungen zu u-Werten, 
zur richtigen Auswahl von 
Dämmmaterialien sowie zur 
Schimmelprävention runden die 
Veranstaltung ab. 
Am Di, 28. 10, steht die Ener-
gieagentur für Fragen rund um 
die Nutzung von Sonnenenergie 
zur Verfügung. Ab 19 Uhr fin-
det im Festsaal des Landgasthofs 
in Brunnthal (Münchner Straße 
2) ein von der Gemeinde Brunn-
thal organisierter Photovoltaik-
Infoabend statt, bei dem die En-
ergieagentur den Hauptvortrag 
halten wird. Von der Grundidee 
bis zu Praxisbeispielen aus der 
Region, ob große oder kleine 
Anlage, ob mit oder ohne Bat-
teriespeicher: Der Infoabend 
ist die perfekte Gelegenheit, 
um sich umfassend über Solar-
strom zu informieren. Keine 
Anmeldung nötig „Heizungs-
tausch: So klappt es mit der 
Wärmepumpe“ heißt es am Mi, 
29. 10, bei der nächsten Online-
Veranstaltung der Beratungswo-
che. Darin wird erläutert, ob 

und wie Wärmepumpen auch 
in Bestandsgebäuden funktio-
nieren, welche Voraussetzungen 
das Haus erfüllen muss und 
welche Fördermöglichkeiten es 
derzeit noch auf dem Weg zu 
dieser Heizungsform gibt. Den 
Schluss der Beratungswoche 
markiert ein Online-Vortrag der 
Verbraucherzentrale Bayern En-
ergieberatung am Donnerstag, 
30.10, zum Thema „Sanierung 
ixn der kleinen WEG“. Wert-
erhalt, Wohnkomfort, serielles 
Sanieren: Wohnungseigentü-
mergemeinschaften (WEG) be-
gegnen bei Sanierungsprojekten 
besonderen Herausforderungen. 

Der Vortrag erläutert, wie sich 
verschiedene Vorhaben sinnvoll 
bündeln lassen und die Gemein-
schaft unterwegs mitgenommen 
werden kann. Die Beratungs-
woche „Energetische Sanie-
rung“ ist ein neues Angebot 
der Energieagentur Ebersberg-
München. Sie wird zukünftig 
mit wechselnden Schwerpunkten 
zwei Mal im Jahr stattfinden. 
Die Angebote der Beratungs-
woche sind stets kostenfrei. 
Weitere Informationen sowie 
die Anmeldemöglichkeiten für 
die Veranstaltungen finden Sie 
unter www.energieagentur-ebe-
m.de/beratungswoche.
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Eine Woche, tausend Erinnerungen  
Ferienfreizeit Inzell der WSV Glonn Basketballer

Auch dieses Jahr hieß es wieder 
für die Basketballer des WSV 
Glonn: Basketballschuhe schnü-
ren und ab zur Ferienfreizeit ins 
BLSV Camp nach Inzell! Schon 
am Samstag bei der Anreise war 
die Stimmung großartig und 
beim traditionellen Gauditurnier 
am Abend konnten die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer in 
bunt gemischten Teams gleich 
zeigen, wie viel Energie sie 
mitgebracht hatten. Nach vielen 
spaßigen Spielen, Lachen und 
den ersten gemeinsamen Erfol-
gen war klar: Diese Woche wür-
de etwas Besonderes werden. 
Am Dienstagabend wartete ein 
absolutes Highlight: die (Gru-
sel-)Nachtwanderung. Je nach 
Altersgruppe mal spannend, 
mal richtig gruselig, hatten die 
Betreuer sichtlich Freude daran, 
die Kids ein wenig zu erschre-
cken – und das gelang ihnen 
auch mehr als einmal.
Am Mittwoch stand Erholung 
auf dem Programm, doch lang-
weilig wurde es dabei kei-
neswegs. Beim „Spiel ohne 
Grenzen“ traten die Teams in 
kreativen und witzigen Aufga-
ben gegeneinander an. Unsere 
ältesten Mädels erkämpften sich 
den dritten Platz, die ältesten 
Jungs holten sogar den Sieg, 
aber am Ende war für alle klar: 
Der Spaß und das Miteinander 
standen an erster Stelle. Nach-
mittags ging es zum Public 
Viewing: Die Basketball-EM 
startete und gemeinsam fie-
berten wir mit – wie wir jetzt 
im Nachhinein ja wissen: zu-
recht! Der Deutsche Basketball 
ist aktuell der beste der Welt: 
Welt- und jetzt ganz frisch Euro-
pameister sammer ;) Die Woche 
hielt noch viele weitere High-
lights bereit: Ein spannendes 
Wochenhehlerspiel, zahlreiche 

Werwolf-Runden am Abend, 
sowie jede Menge gemeinsame 
Action bei Volleyball, Streetball 
und anderen Sportarten, die frei 
ausprobiert werden konnten.
Am Freitag stand Capture the 
Flag auf dem Plan – wie immer 
ein energiegeladenes, packendes 
Erlebnis in der Halle, bei dem 
sich niemand zurückhielt. Am 
Abend hieß es dann, die Besten 
auszuzeichnen. Wie jedes Jahr 
wurden Preise für die beste 
Gesamtperformance, die stärk-
ste Trainingsleistung sowie die 
größte Weiterentwicklung seit 
dem Vorjahr verliehen. Diese 
Momente zeigten einmal mehr, 
wie sehr sich alle ins Zeug ge-
legt hatten. Danach saßen alle 
noch lange zusammen, ließen 
die Woche Revue passieren 
und genossen das Miteinander, 
bevor es am Samstagvormittag 
schließlich ans Kofferpacken 
und die Abreise ging. Eine Wo-
che voller Spaß, Freundschaft 
und unvergesslicher Erlebnisse 
ging damit zu Ende. Wieder 
einmal haben unsere Kinder 
und Jugendlichen bewiesen, 
wie engagiert, teamfähig und 
voller Freude sie dabei sind. 
Ein besonderer Dank gilt wie 
jedes Jahr unseren langjährigen 
Unterstützern, Fuchs EDV 
GmbH & Co. KG, Pflegedienst 
Schneider und Hartl Schützen- 
und Vereinsbedarf, die dieses 
Highlight des Jahres großzügig 
unterstützten. Mit vielen tol-
len Erinnerungen im Gepäck 
blicken wir nun schon mit 
Vorfreude auf das nächste Mal 
– denn eins ist sicher: Auch von 
Inzell 2026 werden wir wieder 
jede Menge zu erzählen haben 
– gebucht haben wir bereits.            
Lena Stallmeister

Freiwillige Feuerwehr Glonn  
erhält großzügige Spende

Die Freiwillige Feuerwehr 
Glonn durfte sich kürzlich über 
eine großzügige Spende in Höhe 
von 5.000 Euro freuen.
 In der Vorstandschaft wurde 
beschlossen, den Betrag ge-
zielt in die Ausstattung und 
Jugendarbeit der Feuerwehr zu 
investieren:
3.700 Euro wurden für die An-
schaffung eines neuen Corpuls 
AED inkl. Zubehör verwendet. 
Damit wird das mittlerweile 
zehn Jahre alte Defibrillator-Ge-
rät ersetzt und die Einsatzbereit-
schaft für medizinische Notfälle 
weiter gestärkt und optimiert, 
da das Gerät mit denen des 
Rettungsdienstes kompatibel ist.
 500 Euro fließen in die Jugend-
kasse. Damit unterstützt die 
Feuerwehr gezielt den Nach-
wuchs und investiert in Aus-
bildung und Aktivitäten der 

Jugendfeuerwehr.
 800 Euro werden für Multi-
funktionswägen zur Ausrüstung 
des neuen Mehrzweckfahrzeugs 
(MZF) eingesetzt.
 „Im Namen der gesamten 
Vorstandschaft möchten wir ein 
herzliches Vergelt’s Gott für 
diese wertvolle Unterstützung 
aussprechen“, betont die Feu-
erwehr Glonn. „Dank dieser 
Spende können wir sowohl 
unsere Einsatzfähigkeit verbes-
sern, als auch die Jugendarbeit 
nachhaltig fördern.“

Die Freiwillige Feuerwehr 
Glonn bedankt sich herzlich 
bei Gertrud und Simon Rauth 
aus Glonn, Am Schmiedberg 
25 für die Unterstützung zum 
Wohle der gesamten Gemeinde. 
Alexander Goos
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Aktionskreis Energiewende Glonn e.V.
GLONNER ZUKUNFTSTHEMEN STAMMTISCH

Mi. 22.10.2025 um 19 Uhr
Marktblick Glonn im Salettl

Ist Photovoltaik noch wirtschaftlich? Aktuelle Infos und viele 
Praxisbeispiele für eine rentable und zukunftssichere Investition.
Mit Dipl.-Ing. Hans Urban, E-Mobilitäts- und Solarexperte
Unser Referent ist seit über 20 Jahren in der Branche der Erneu-
erbaren Energien aktiv. Er informiert neutral und mit technischem 
Hintergrundwissen.Das Stammtischformat bietet Zeit für Fragen, 
Erfahrungsaustausch und Diskussion in zwangloser Atmosphäre!
Wer mag, kann sich vom Steinberger-Team mit bayrisch-mediter-
ranen Köstlichkeiten verwöhnen lassen.
Teilnahme kostenfrei und ohne Anmeldung!

GLONNER ZUKUNFTSTHEMEN STAMMTISCH  
„ON TOUR“

Sa. 8.11.2025, 13 - 15 Uhr. Energiespaziergang - Zukunftsfähige 
Energielösungen erleben auf einem Rundgang mit fachkundiger 
Begleitung. Glonner Bürger:innen teilen ihre Erfahrungen: 
PV mit Speicher | Wärmepumpe | Nahwärmeanschluss
Treffpunkt ist in der Reisenthal-/ Ecke Wiesmühlstraße
Teilnahme kostenfrei und ohne Anmeldung!          Hans Gröbmayr

Kulturverein Glonn:
Französisch Kurs

Der Französisch Kurs des Kulturvereins Glonn unter Leitung der Französin 
Aline Ottinger startet wieder am Mittwoch, 29. Oktober 2025 in den Räu-
men der Klosterschule Glonn. Es sind 20 Treffen à 1,5 Stunden geplant, 
Ferien sind frei. Bei Interesse kann man sich gerne noch anschließen. Es 
wird auf das individuelle Niveau des Kurses eingegangen und jede*r ist 
herzlich willkommen, vom Anfänger bis zum Fortgeschrittenen. Nähere 
Auskünfte erteilt Brigitte Schneider unter der Telefonnumer 08093 4481.

Mittwochskonzert im Prinzregententheater:   
„Des Walzerkönigs Damen“

Unter der Leitung des Wien-Profis Patrick Hahn spielt das Münchner 
Rundfunkorchester anlässlich des 200.Geburtstags von Johann Strauß Sohn 
dessen schwungvolle Musik. Termin: Mittwoch 12. Nov. 2025 – 19.30 h. 
Der Kulturverein Glonn lädt alle interessierten Mitbürger ein.  Karten 
zu € 33,- (incl. MVV) erhalten Sie bei B. Schneider Tel. 08093-4481. 

Junges Orchester im Prinzregenten-Theater
Zum GROSSE ROMANTIK-Konzert des ATTACCA-Jugendorchesters 
des Bayer. Staatsorchesters lädt der Kulturverein am Freitag, 26. Nov. 
2025 – 19.30 Uhr in das Prinzregenten-Theater ein.  Auf dem Programm 
stehen das Klavierkonzert op.16 von Edvard Grieg und die  5. Symphonie 
von Peter Tschaikowski.  Leitung: Allan Bergius – geb. 1972 in München. 
Karten für € 21,- (incl. MVV) sind zu erhalten bei B. Schneider Tel. 4481. 

Vorankündigung:
Das Bayer. Landesjugendorchester gibt wieder ein Neujahrs-Konzert – Ter-
min: 6. Jan. 2026 – 17 h. Der Kulturverein wird wieder Karten anbieten. 
Näheres im November-Marktschreiber.    	       Brigitte Schneider

Fotoausstellung in der Klosterschule

Willkommen zur Jahresausstellung 
der Fotofreunde Glonn 2025
Im Rahmen unserer diesjährigen 
Jahresausstellung präsentieren 
die Fotofreunde erneut eine breite 
Palette zeitgenössischer Fotografie. 
Die ausgestellten Arbeiten spiegeln 
die Vielfalt und Kreativität der ein-
zelnen Mitglieder wider und reichen 
von abstrahierten Landschaftsvi-
sionen über architekturbezogene 
Perspektiven bis hin zu minimalis-
tischen Bildformen. Ergänzt wird 
das Spektrum durch Naturaufnah-
men und urban geprägte Motive, 

Bild: Sebastian Kugler

die gemeinsam die verschiedenen 
Zugänge und Ausdrucksweisen 
unserer Gemeinschaft sichtbar 
machen.
Abgerundet wird die Ausstellung 
durch Audio-Vision Schauen.
Besucherinnen und Besucher dürfen 
sich auf eine inspirierende Reise 
durch unterschiedliche Stilrich-
tungen und Sichtweisen freuen, die 
den aktuellen Stand der Fotografie 
innerhalb unserer Gruppe ein-
drucksvoll dokumentieren.
Die Vernissage ist am 31.10.2025 
um 19:30 Uhr in den Räumen der 
Galerie Klosterschule.
Öffnungszeiten der Ausstellung:
Sa. 01.11.2025 von 14-18 Uhr
So. 02.11.2025 von 10-18 Uhr
Sa. 08.11.2025 von 14-18 Uhr
So. 09.11.2025 von 10-18 Uhr
Eintritt ist frei !
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Die Fotofreunde Glonn

Familienkonzert: Der Nussknacker
Für die kindgerechte Inszenierung hat die Pianistin Yume Hanusch be-
rühmte Musikstücke aus dem Ballett „Der Nussknacker“ von Peter Tscha-
ikowsky neu arrangiert und dazu eine stimmungsvolle Erzählung verfasst.
Für Groß und Klein (ab 5 J.) bietet der Kulturverein Glonn Karten für 
diese Veranstaltung im Konzertsaal im Novalis Seniorenzentrum, Ghers-
burgstraße 19,  Bad Aibling an. Termin: Sonntag, 7. Dez. 2025 – 15.30 
Uhr (Dauer ca. 50 Min.) Die Karten kosten 12,- bzw. 8,- € pro Person, 
zu erhalten bei B.Schneider Tel. 4481.

Caritas informiert über Testament und 
Nachlassgestaltung

Wie verfasse ich ein rechtskräftiges Testament und wie lassen sich dabei 
Steuern sparen? Diese und andere Fragen rund um das Thema Nachlass 
stehen im Mittelpunkt einer kostenlosen Informationsveranstaltung der 
Caritas am Montag, den 20. Oktober 2025, von 16 bis 18 Uhr im Caritas-
Altenheim in Glonn. Referent ist der Notar Robert Martin, der praxisnah 
erklärt, wie ein gültiger letzter Wille erstellt wird, und beantwortet auch 
persönliche Fragen der Teilnehmenden.
Eine Anmeldung ist bis spätestens 16. Oktober erforderlich. Interessierte 
können sich per E-Mail an cz-ebe@caritasmuenchen.org, telefonisch un-
ter (08092) 232410 anmelden. Auf Wunsch ist außerdem der kostenlose 
Ratgeber „Vorsorge und Testament“ erhältlich.  	   Brit Demuth
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TERMLINE / 
ABFUHRTERMINE 

Veranstaltungshinweise: Abfuhrtermine
Restmüll-/Komposttonnen Markt Glonn

Achtung: Bitte Sammelrouten beachten !
Siehe Homepage VG Glonn - Abfallkalender  - Straßenlisten
Wertstoffhof in der Haslacher Straße: Bitte beachten Sie die geänderten 
Öffnungszeiten vom 01.04.2025 bis 30.11.2025; Montag, Mittwoch, 
Donnerstag und Freitag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag von 09.00 bis 12.00 Uhr
Die Güterbörse ist Freitag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr bzw. Samstag 
von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet. Bitte beachten Sie, dass eine 
Abgabe von Gegenständen nur nach vorheriger Rücksprache mit einem 
Wertstoffhofmitarbeiter möglich ist. Des Weiteren weisen wir ausdrücklich 
darauf hin, dass Elektrogeräte aus Haftungsgründen nicht angenommen 
werden.							     

Gartenabfallsammlung am Montag, den 03.11.2025
Die Gartenabfallsammlung findet im Bereich der Verwaltungsgemeinschaft 
Glonn am Montag, den 03.11.2025 statt. Wir bitten die Gemeindebürger, 
die Äste und Zweige gebündelt oder in Papiersäcken am Straßenrand be-
reitzustellen. Nicht gebündelte Äste bzw. Zweige werden nicht abgeholt. 
Pro Haushalt können maximal zwei Kubikmeter mitgenommen werden.  
Für Strauch- und Baumschnitt gilt eine maximale Länge von zwei Metern. 
Der Durchmesser von Wurzelstöcken muss kleiner als zwanzig Zentimeter 
sein. Eine nachträgliche Abholung ist ebenfalls ausgeschlossen. Wir bitten 
auch darauf zu achten, dass Behinderungen auf Gehwegen und Straßen 
vermieden werden. Sollten Gartenabfälle evtl. nicht abgeholt werden, 
wenden Sie sich bitte an das Landratsamt Ebersberg, Frau Remler unter 
der  Tel. Nr. 08092 / 823 834.

Oktober 2025

Mo 20.10. Bio-Müll Straßenplan s. Abfallkalender Rückseite

Di 21.10. Bio-Müll

Di 28.10 Rest-Müll

Mi 29.10. Rest-Müll

November
01. | 14-18 Uhr KiTa Glonn: Offener Spieletreff

01. | 14-18 Uhr Galerie Klosterschule: Fotoausstellung

02. | 10-18 Uhr Galerie Klosterschule:  Fotoausstellung

05. | 18-22 Uhr Gut Sonnenhausen: Heinz Dauhrer & friends

07. | 19.00 Uhr Weinbegegnung Steinhausen: Weinprobe

07. | 19.00 Uhr Pfarrsaal: Reisebericht über Tansania

07. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: Funkenflug

08. | 13-15 Uhr AEG Glonn: Energiespaziergang

08. | 14-18 Uhr Galerie Klosterschule:  Fotoausstellung

08. | 18.30 Uhr Dorfgemeinschaftshaus Lorenzberg: Ball der Land-
wirtschaft

08. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: Evelyn Huber & Sven Faller

09. | 10-18 Uhr Galerie Klosterschule:  Fotoausstellung

09. | 16.00 Uhr Gut Sonnenhausen: Führung

09. | 19.00 Uhr Pfarrsaal: Musical Ensemble München Ost präsen-
tiert Highlights aus aktuellen Musicalproduktionen 
und Filmmusik

12. | 19.00 Uhr Aula der Glonner Schule: Workshop zum Klima-
schutz für Glonn

12. | 19.30 Uhr Mittwochskonzert im Prinzregententheater: „Des 
Walzerkönigs Damen“

14. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: Jakob Steinkellner

14. | 20.00 Uhr Marktblick: Kopfeck

15. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: Johnny & The Yooahoos

20. | 20.00 Uhr Marktblick: Vogelmayer

21. | 18-21 Uhr Gut Sonnenhausen: Messerscharf 

21. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: Münchner Klezmer Trio

22. | 9-12 Uhr WSV Sportwelt: Beckenboden Kurs für Männer

22. | 14-17 Uhr WSV Sportwelt: Beckenboden Kurs für Frauen

22. | 15.00 Uhr Pfarrkirche: Kindersegnung

22. | 19.00 Uhr Weinbegegnung: Weinprobe

22. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: “Sir” Oliver Mally & Peter Schneider

24. | 19.00 Uhr Energieagentur - Im Moor versinken? Eine Entde-
ckungsreise ins Brucker Moor, Online-Veranstaltung

25. | 19.30 Uhr Gemeinderatssitzung

26. | 19.30 Uhr Prinzregenten-Theater: Junges Orchester

28. | 18.00 Uhr Gut Sonnenhausen: Advent im FARMER’S CLUB

28. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: Café Caravan

28. | 20.00 Uhr Marktblick: Werner Meier „Auslese“ 

29. | 18.00 Uhr Gut Sonnenhausen: Advent im FARMER’S CLUB

29. | 19.30 Uhr Schrottgalerie: Trio MI.S.S.

29. | 20.00 Uhr Marktblick: „An Smeòrach“ - Scottish Folk

30. | Haflhof: Christkindlmarkt

Dezember
13.-14. Glonner Christkindlmarkt

14. | 19.00 Uhr Glonner Kirchenchor Advents-und Weihnachtssingen 

November 2025

Mo 03.11. Bio-Müll Straßenplan s. Abfallkalender Rückseite

Mo 03.11. Gartenabfallsammlung

Di 04.11. Bio-Müll

Di 11.11. Rest-Müll   

Mi 12.11. Rest-Müll    

Mi 12.11. Gelber Sack     

Do. 13.11. Gelber Sack  

Mo 17.11. Bio-Müll Straßenplan s. Abfallkalender Rückseite

Di 18.11. Bio-Müll

Di 25.11 Rest-Müll   

Mi 26.11. Rest-Müll   

Sa 29.11. Problemab-
fallsammlung 

(Bahnhofplatz von 13.15 Uhr bis 
14.15 Uhr)










